Airbags

-03/96 Probe 40-01


Chef
zurück


Airbags

——--“—-“'-——1p91

15 Zentral-Elektrik-

Batterie=Verteiler—
Box (BJB) Box (CJB)
EGIINJ I ENGINE METER I
30A | 15A 15A |
GE 14 K C215

———*1 P93

o = e
F———=

Sicherungsdetails Sicherungsdetails Sicherungsdetails
I 01-03 I 01-03 I 01-03
l I F | ca
I | 2 Kombiinstrumeant
I ] | 2) Airbag
: o 521 | L2 |
I R S (R ——
= BK/WH e I
oo S e b i i i i
I | Kombiinstrument
I @ c C3050 I I 33 04
| 9x @ WH/GN BN | I
e e e e W e ERUEE |
® ® sz244
I 952A RDV/GN
Kombiinstrument
I 33-04
A D J c208 _
e . o= @
n @ caosz
ac WH/IGN BK/MWH a52 RD/GN
952A RD/GN
R C135
D20
Diagnosestacker
(DLC)
L F c209
P e T e a1

| Airbag-Modul

r-ﬂﬂp“

55C BK/BU

Masseanschluf E c208
01-04 T
I 55C l§ BK/BU
& 53001 & G103 & G202

40-01-1 Probe 03/96



Airbags

| | Airbag-Modul
L W ca1o A c | ceoe
931 BN/BK 933 BN/GN
A C158
B51 Bs2 | B53
Crashsensor vorn Crashsensor Kilhler Crashsensor vom
links Mitte rechts
i c210
—— . — —— ———————— —— . S — — ——— — — — — — S — — —— — —— 10
| Airbag-Modul

I
|
|
|
4

03/96 Probe 40-01-2



Airbags

[ e e e e e e e e Y A29

&

GN/WH

o262

o————

BY, C263A
A4z
Airbag Fahrer

C R/ C263A

rFr~T1pr3
l l Spiralfeder
| |
| ;
| M [P |
B C257A

938 RD a44
B Cc

b o e e e o e e e e e e g e
F D B
937 @ GY G444 GN/WH
9448
c C257A
A B
=T Pz P8
l Spiralfeder Verbindungsstecker
l 4
9440

B RO, C3004B
A43
Airbag Beifahrer
ATAA
GN/WH

GN/RD 943

— ey — —

c210 H

GN/BK

951

A

E

940

GN/YE

cz260

I Airbag—Modul

ces1
B50

Sicherheitssensor

40-01-3

Probe

03/96



Airbags

Systembeschreibung

Das Airbag—Riickhaltesystem verringert die Gefahr
einer schweren Brust— oder Kopfverletzung. Es
besteht aus einem Fahrerairbag (A42) und einem
Beifahrerairbag (A43), dem Airbagmodul (A29), drei
Aufprall- bzw. Crashsensoren (B51, B52, B53),
einem Sicherheitssensor (B50) und einer Spiralfeder
(P13).

Airbagmodul

Das Airbagmodul (A29) steuert den Betrieb des
gesamten Systems, einschlieflich des Diagnose—
elements, das mit Hilfe eines Mikrocomputers die
elektrischen Bauteile und Verbindungen des Systems
iiberwacht. Der Mikrocomputer fiihrt einen Selbst—
check durch und 146t die Airbag—Kontrolleuchte

im Kombiinstrument (A30) aufleuchten, wenn der
Motor gestartet oder wenn ein Fehler entdeckt wird.
Sobald die Ziindung eingeschaltet wird, leuchtet die
Kontrolleuchte fiir 5 Sekunden auf. Fehlermeldungen
erfolgen iiber ein Display. Ein Fehler wurde entdeckt,
wenn die Anzeigenlampe stindig oder wihrend der
Fahrt leuchtet.

Sensoren

" Jeder Sensor besteht aus einem elektrischen Schalter,
der abhiingig von der Richtung und Wucht eines
Aufpralls reagiert. Er unterscheidet zwischen einem
Aufprall (frontal und seitlich), der ein Auslésen des
Airbags erfordert, und einem Aufprall, der dies nicht
erfordert. Ist ein Aufblasen des Airbags notig, dann
schlieBen die Sensorkontakte den Stromkreis, und das
Airbagsystem ist in Betrieb.

Die drei Crashsensoren (B51, B52, B53) sind vorn im
Fahrzeug montiert. Der Sicherheitssensor (B50) und
mindestens ein Crashsensor miissen aktiviert sein, um
ein Aufblasen der Airbags auszuldsen. Nach einem
Aufprall blast sich der Airbag in ungefihr 28
Millisekunden auf.

Der aufgeblasene Airbag wirkt zwischen Insassen und

Lenkrad/Armaturenbrett wie ein Luftkissen. Er
reduziert die durch den Unfall hervorgerufene
Aufprallwucht. Nach wenigen Millisekunden fillt der
Airbag in sich zusammen. Der Airbag kann nur
einmal aktiviert werden und muf} dann ausgetauscht
werden.

Spiralfeder

~ Die Spiralfeder (P13) wurde speziell zur Ubertragung
der notwendigen Signale zwischen Airbagmodul
(A29) und Fahrerairbag (A42) entwickelt.

Warnung

Versuchen Sie nicht, eine Stérungssuche oder
Reparatur am Airbagstromkreis vorzunehmen, ohne
das Werkstatthandbuch zu Rate zu ziehen. Unfach—
gemiBe Fehlersuche kann zu einem unbeabsichtigten
Auslosen des Airbags und damit zu Verletzungen
fiihren.
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